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See the notice on TED website

428296-2025 - Ergebnis
Deutschland – Medizinsoftwarepaket – Rahmenvereinbarung über Bereitstellung, 
Implementierung und Betrieb eines Patientenportals
OJ S 124/2025 02/07/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
E-Mail: HenrietteViktoria.Heine@uk-gm.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung über Bereitstellung, Implementierung und Betrieb eines 
Patientenportals
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe einer Rahmenvereinbarung 
über die Bereitstellung, Implementierung und der Betrieb eines Patientenportals nebst 
Serviceleistungen für die beiden Standorte der Universitätsklinikum Gießen und Marburg 
GmbH ("UKGM"). Hintergrund der gemeinsamen Beschaffung das Bestreben den Aufbau und 
die Nutzung der Portale in einem gemeinschaftlichen Vorgehen effizient zu gestalten. Ziel ist 
die Einführung je eines zentral betriebenen, mandantenfähigen und interoperablen 
Patientenportals für das digitale Aufnahme- und Behandlungsmanagement für das 
Datenmanagement des Auftraggebers an beiden Standorten. Hierzu soll nach Maßgabe des § 
21 Abs. 2 und 3 VgV eine Rahmenvereinbarung mit einem Vertragspartner als Auftragnehmer 
abgeschlossen werden. Der Abruf der konkreten Leistungen erfolgt jeweils per Einzelabruf 
durch die beiden Standorte anhand der dortigen standortspezifischen Projektierung 
(Einzelabruf). Weitere Details und Festlegungen zum Leistungsgegenstand können dem 
"Anforderungs- und Kriterienkatalog" sowie der Leistungsbeschreibung entnommen werden. 
Die Rahmenvereinbarung begründet keinen Anspruch des Auftragnehmers auf Abruf einer 
bestimmten Menge. Es ist geplant, im Wege von Einzelabrufen Leistungen über die 
Bereitstellung, Implementierung und der Betrieb eines Patientenportals für jeweils die beiden 
Klinikstandorte Gießen und Marburg sowie ggf. für einzelne oder mehrere der dort jeweils 
angeschlossenen MVZ zu beschaffen. Es gilt eine verbindliche Höchstabnahmegrenze von 10 
Einzelabrufen.
Kennung des Verfahrens: 854c6599-4fea-41b7-9bcc-5599cb075d89
Interne Kennung: UKGM-2024-IT-001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/428296-2025
mailto:HenrietteViktoria.Heine@uk-gm.de
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Haupteinstufung (cpv): 48180000 Medizinsoftwarepaket
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software, 
72263000 Software-Implementierung, 72268000 Bereitstellung von Software

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rudolf-Buchheim-Straße 8  
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35392
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es handelt sich um eine Rahmenvereinbarung für beide Standorte 
des Universitätsklinikums Gießen und Marburg GmbH

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baldingerstraße  
Stadt: Marburg
Postleitzahl: 35043
Land, Gliederung (NUTS): Marburg-Biedenkopf (DE724)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es handelt sich um eine Rahmenvereinbarung für beide Standorte 
des Universitätsklinikums Gießen und Marburg GmbH

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXVHYDPYT0ECEEJ3
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvereinbarung über Bereitstellung, Implementierung und Betrieb eines 
Patientenportals
Beschreibung: Zur Umsetzung des Beschaffungsvorhabens beabsichtigt der Auftraggeber 
neben dem Einsatz von Eigenmitteln die Inanspruchnahme von staatlichen Zuwendungen 
gemäß der sog. "KHZG-Förderrichtlinie", d.h. der "Richtlinie zur Förderung von Vorhaben zur 
Digitalisierung der Prozesse und Strukturen im Verlauf eines Krankenhausaufenthaltes von 
Patientinnen und Patienten nach § 21 Abs. 2 KHSFV" in der jeweils gültigen Fassung. Es ist 
daher erforderlich, die einschlägigen Bestimmungen sowie Vorgaben dieser KHZG-
Förderrichtlichtlinie im Fall der Zuschlagserteilung einzuhalten. Vor diesem Hintergrund 
müssen die Funktionalitäten des Patientenportals zwingend und nachweislich erfüllen: - die 
MUSS-Kriterien gemäß Ziffer 4.3.2 der o.g. KHZG-Förderrichtlinie und - die übergreifenden 
technischen sowie Interoperabilitätsstandards gemäß Ziffer 4.2.1 und 4.2.2 der o.g. KHGZ-
Förderrichtlinie Ferner muss das Patientenportal die Möglichkeit bieten, die gemäß 
Leistungsbeschreibung seitens des Auftraggebers als verpflichtend umzusetzenden KANN-
Kriterien nach Ziffer 4.3.2 der o.g. KHZG-Förderrichtlinie zu erfüllen. Die vertraglichen 
Leistungspflichten des Auftragnehmers umfassen für jeden Standort unter anderem die 
folgenden Aufgaben: - Bereitstellung eines zentralen, mandantenfähigen und interoperablen 
Patientenportals gemäß den technischen, organisatorischen und strukturellen Anforderungen, 
- Integration und Implementierung eines zentralen, mandantenfähigen und interoperablen 
Patientenportals und dabei insbesondere die Realisierung von Schnittstellen zu den 
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Bestandssystemen, - Schulungsleistungen, - Unterstützungsleistungen im Sinne eines 
Projektmanagements sowie - Betriebs- und Serviceleistungen. Sämtliche Leistungen sind vom 
Auftragnehmer unter Sicherstellung eines unterbrechungsfreien Klinikbetriebs und stets in 
enger Abstimmung mit den zuständigen Ansprechpartnern des Auftraggebers am jeweiligen 
Standort zu erbringen. Der Auftragnehmer hat darauf hinzuwirken, den Umfang von 
Abstimmungen und der Aufwand für Schnittstellenrealisierungen so weit wie möglich zu 
reduzieren und das Portal gemäß definierten Meilensteinen einzuführen. Hierzu hat der 
Auftragnehmer unmittelbar nach Auftragserteilung einen Prozess- und 
Implementierungsstandard zu erarbeiten.
Interne Kennung: UKGM-2024-IT-001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48180000 Medizinsoftwarepaket
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software, 
72263000 Software-Implementierung, 72268000 Bereitstellung von Software
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die optional anzubietenden Leistungen sind ausdrücklich in der 
Leistungsbeschreibung gekennzeichnet.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rudolf-Buchheim-Straße 8  
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35392
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es handelt sich um eine Rahmenvereinbarung für beide Standorte 
des Universitätsklinikums Gießen und Marburg GmbH

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baldingerstraße  
Stadt: Marburg
Postleitzahl: 35043
Land, Gliederung (NUTS): Marburg-Biedenkopf (DE724)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es handelt sich um eine Rahmenvereinbarung für beide Standorte 
des Universitätsklinikums Gießen und Marburg GmbH

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: 12 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Ausführung des Vertrags setzt voraus, dass der Auftragnehmer 
eine Versicherung nach Maßgabe der Eignungskriterien abgeschlossen hat und den 
Versicherungsschutz für die gesamte Laufzeit des Vertrags zuzüglich Gewährleistungsphasen 
aufrechterhalten wird. Soweit die Ausführung der Leistungen personenbezogene Daten 
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betrifft, setzt die Ausführung der Leistungen den Abschluss eines 
Auftragsverarbeitungsvertrags zwischen UKGM und dem Auftragnehmer nach einem vom 
Datenschutz der UKGM bereitgestellten Muster voraus. Der Bewerber bzw. die 
Bewerbergemeinschaft verpflichtet sich im Fall der Zuschlagerteilung zur Einhaltung der 
Vorgaben der KHZG-Förderrichtlinie.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 400
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Projektorganisation
Beschreibung: Qualität
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Anforderungs- und Kriterienkatalog
Beschreibung: Anforderungs- und Kriterienkatalog
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 134 Informations- und Wartepflicht (1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in 
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Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer 
Dringlichkeit gerechtfertigt ist. Im Fall verteidigungs- oder sicherheitsspezifischer Aufträge 
können öffentliche Auftraggeber beschließen, bestimmte Informationen über die 
Zuschlagserteilung oder den Abschluss einer Rahmenvereinbarung nicht mitzuteilen, soweit 
die Offenlegung den Gesetzesvollzug behindert, dem öffentlichen Interesse, insbesondere 
Verteidigungs- oder Sicherheitsinteressen, zuwiderläuft, berechtigte geschäftliche Interessen 
von Unternehmen schädigt oder den lauteren Wettbewerb zwischen ihnen beeinträchtigen 
könnte. § 135 Unwirksamkeit (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn 
der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 
Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1. der öffentliche Auftraggeber der Ansicht ist, dass die 
Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union zulässig ist, 2. der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, mit der er die Absicht bekundet, den 
Vertrag abzuschließen, und 3. der Vertrag nicht vor Ablauf einer Frist von mindestens zehn 
Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, 
abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, 
die Begründung der Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, 
und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, 
umfassen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH

6. Ergebnisse

Höchstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: 1 000 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 000 000,00 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: samedi GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1 - 44313
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
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Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: samedi GmbH, 10247 Berlin
Datum des Vertragsabschlusses: 17/06/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 8
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 699 000,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 1 207 257,78 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Registrierungsnummer: Amtsgericht Gießen HRB 6384
Postanschrift: Rudolf-Buchheim-Straße 8
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35392
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GB Wirtschaft & Dienstleistungen
E-Mail: HenrietteViktoria.Heine@uk-gm.de
Telefon: 064198543078
Internetadresse: https://www.ukgm.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt

mailto:HenrietteViktoria.Heine@uk-gm.de
https://www.ukgm.de
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Registrierungsnummer: Telefonnummer der Geschäftsstelle 06151 12-6603
Postanschrift: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 611327648534
Internetadresse: https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-
auftragswesen/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: samedi GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 112862
Postanschrift: Rigaer Str. 44
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10247
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@samedi.de
Telefon: 030-212307070
Fax: 030-212307079
Internetadresse: http://www.samedi.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f297f674-445c-4314-b2cc-7b1b9361efb3  -  01
Formulartyp: Ergebnis

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
mailto:ausschreibung@samedi.de
http://www.samedi.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2025 14:44:17 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 428296-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 124/2025
Datum der Veröffentlichung: 02/07/2025
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